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„Um Haus und Most“

Ländliches Lustspiel in drei Akten
von Walter G. Pfaus

„Der Brummer-Hof ist stark verschuldet
und muss verkauft werden.
Aber Bauer Brummer hat es nicht eilig
damit. Als seine Schwester Carola, die
endlich ihr Erbteil haben möchte, einen
neuen Interessenten daherbringt, begin-
nen erneut die Verkaufsverhandlungen.

Und diesmal mit äußerst ungewöhnlichen
Mitteln...“

Aufführungstermine 2010:
Nachmittagsvorstellung (Beginn 14 Uhr):
Fr. 05. März

Abendvorstellungen 
(Beginn jeweils 20 Uhr):
Fr. 05. & Sa. 06. März
Fr. 12. & Sa. 13. März
Fr. 19. & Sa. 20. März

Aufführungsort:
Festhalle zu Bodnegg

Platzreservierung – Kartenvorverkauf:
Jeweils werktags von 17-19 Uhr,
bei Fam. Fischer unter Tel. 07520-2894 

Eintrittspreis € 7,- bzw. € 3,50 ermäßigt
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Zum Stück:

„Der Brummer-Hof ist stark verschuldet und müsste verkauft werden. Aber Bauer
Xaver Brummer hat es damit nicht eilig. Bislang hat er noch jeden Interessenten wie-
der hinausgeekelt, den ihm seine Schwester Carola angeschleppt hat. Aber Carola,
die endlich ihr Erbteil haben möchte, gibt nicht auf. Sie bringt einen neuen Interes-
senten.

Somit beginnen die Verkaufsverhandlungen aufʼs Neue, und diesmal mit äußerst
ungewöhnlichen Mitteln …“

In der ersten Pause:
Heiße Saiten mit Bodnegger Knauzen und Senf

Personen: 
 

 
Xaver Brummer Anna Brummer 
Bauer seine Frau 
Magnus Kekeisen Monika Ray 
 

  
Carola Brummer Regine Brummer 
seine Schwester seine Tochter 
Monika Jensch Maria Jensch 
 

  
Bruno Oskar Schöner 
Knecht Kaufinteressent 
Karl-Heinz Hofer Thomas Junker 
 

  
Jasmin Schöner Marion Sattler 
Kaufinteressentin Dorfbewohnerin 
Madlener Erika Gschwind 

 
 

  
Hans Hubermehl Olga Stiller 
Bürgermeister Nachbarin 
Erwin Egger Rita Hafen 
 

  
Eddi Ackermang Regie 
Regines Freund  
Manuel Hofer Dr. Rainer Jensch 
 
 
Souffleuse: Bettina Hermann 
 

Maske:  Ilona Reck 
 (Salon Rheinländer) 
 

Technik: Klaus Schneider 
 

Bühne: Jürgen Sterk, Edwin Egger, u.v.a. 
 

Kulisse: Manfred Hall, Josef Roth, u.v.a. 
 
 

Wir freuen uns über neue Sänger! 
Unverbindlich mal reinschnuppern: 

Probenplan siehe: 
www.mgv-bodnegg.de 
Mehr als nur singen! 
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Freitag, 5. März 2010

Zum Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg sowie zum
anschließenden Fest im Dorfgemeinschaftshaus laden wir die ganze
Gemeinde herzlich ein.

Frauen aller Konfessionen
laden ein 

Alles, was Atem hat, lobe Gott
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 12. März 2010, findet um 16.00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderat-
sitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung 
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse 
3. Bausachen:

a) Errichtung von Dachgauben auf dem Gebäude Schwal-
benweg 9, Flst. Nr. 428/23 

b) Umbauarbeiten im Untergeschoss des Realschulge-
bäudes Dorfstr. 36; Flst. Nr. 456/28

4. Aktionsprogramm zur Sanierung oberschwäbischer Seen
- weitere Beteiligung der Gemeinde (2010 - 2015)

5. 5. Änderung des Bebauungsplans und der örtlichen Bau-
vorschriften Hochstätt I und 4. Änderung des Bebauungs-
plans und der örtlichen Bauvorschriften Hochstätt II
- Fortführung des Verfahrens aus 2009;
- Stellungnahme zu der nochmals durchgeführten Anhörung

der Träger öffentlicher Belange 
- Satzungsbeschluss 

6. Verschiedenes und Bekanntgaben
7. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick 
Bürgermeister

Bares Geld für die Gemeinde
Nicht benötigte Lohnsteuerkarten zurückgeben
Die Gemeinde Bodnegg bittet darum, alle Lohnsteuerkarten der
letzten Jahre, die nicht für den Lohnsteuerjahresausgleich oder
die Einkommensteuererklärung benötigt werden, an die
Gemeinde bzw. an das Finanzamt zurückzugeben. Auch wer nur
kurzfristig beschäftigt war oder keine Lohnsteuer bezahlen
musste, wie z. B. Schüler, Studenten und Rentner, sollte die
Karte nicht einfach wegwerfen, sondern sie an die Gemeinde
zurückgeben. Die Gemeinde erhält für jede zurückgegebene
Lohnsteuerkarte in kommenden Jahren Geld aus dem Lohn- und
Einkommen-Steueraufkommen vom Land. Die Lohnsteu er -
karten können beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Zimmer 14,
abgegeben oder zugesandt werden.
Bürgermeisteramt 
Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Bodnegg
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (Gemeindeordnung - GemO) in der Fassung vom 24. Juli
2000 (Gbl. S. 581, 698), zuletzt geändert am 14. Oktober 2008
(Gbl. S. 343) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg am
15. Januar 2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2010 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe

von je 8.872.622 €
davon
im Verwaltungshaushalt 5.683.922 €
im Vermögenshaushalt 3.188.700 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von 500.000 €

dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 0 €

§ 2
Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.500.000 € fest-
gesetzt.

§ 3
Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 320 v.H.
b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 320 v.H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 GemO wird eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim
Zustandekommen dieser Satzung - sofern nicht der Vorsitzende
dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit
widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung
der Satzung nach § 121 Abs. 1 GemO beanstandet hat - von
Anfang an unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser Satzung unter
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde Bodnegg geltend
gemacht worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt nicht ein, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die öffentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.
Bodnegg, 15. Januar 2010
gez.: Christof Frick
Bürgermeister

Das Landratsamt Ravensburg hat als Rechtsaufsichtsbehörde
mit Erlass vom 18. Februar 2010, Nr. 023-902.41 - may, die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2010
bestätigt. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2010 liegt
gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 08. März 2010 bis 16.
März 2010 - je einschließlich - beim Bürgermeisteramt Bodnegg,
Zimmer Nr. 12, während der üblichen Dienststunden zur Ein-
sichtnahme öffentlich aus.
Die Gemeinde hat zur Information des Gemeinderats und ihrer
Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder
mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, zu erstellen
(§ 105 Abs. 2 GemO). Dieser Beteiligungsbericht ist eine Anlage
des Haushaltsplanes. Die Erstellung des Beteiligungsberichts
wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht (§ 105 Abs. 3 GemO).
Bodnegg, 23. Februar 2010
gez.: Christof Frick
Bürgermeister

Gemeindeverwaltungsverband Gullen
Öffentliche Bekanntmachung
2. Teiländerung des Flächennutzungplanes im Bereich des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Stockenhof“ und
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen hat in ihrer öffentlichen Sitzung vom 27.4.2009 die
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Amtliche 
Bekanntmachungen



Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Stockenhof“ auf Gemarkung
Waldburg beschlossen (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1
Baugesetzbuch). Der räumliche Geltungsbereich dieser Ände-
rung wird aus dem auf Seite 6 abgedruckten Lageplan (maß-
stabslos) ersichtlich.

Folgende Grundstücke der Gemarkung Waldburg befinden sich
innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Flst.
Nr. 1085 und Flst. Nr. 1085/2 (jeweils Teilflächen).
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen folgen-
de Ziele verfolgt werden:
- Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im

Parallelverfahren im Sinne des § 8 Abs. 3 BauGB an den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan „Stockenhof“ angepasst.

- Die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für
die Entwicklung eines vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes in diesem Bereich.

Im Rahmen des Verfahrens zur Teiländerung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr.
2 BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine
direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Änderung
kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens ändern. Die
Aufstellung des Flächennutzungplanes in diesem Bereich erfolgt
im so genannten Parallelverfahren (gem. § 8 Abs. 3 BauGB).
Gleichzeitig wurde durch die Verbandsversammlung beschlos-
sen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch durchzuführen.
Zur öffentlichen Unterrichtung über die allgemeinen Ziele und
Zwecke besteht beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen,
Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gullen, von Montag, 8.3.2010
bis 29.3.2010 die Möglichkeit, den Vorentwurf der Planung
während der üblichen Dienststunden von Montag bis Freitag,
jeweils von 8.00 - 11.45 Uhr und am Mittwoch-Nachmittag von
14.00 - 17.30 Uhr, einzusehen, Fragen zu stellen sowie Äuße-
rungen und Bedenken vorzutragen.
Grünkraut-Gullen, den 26. Februar 2010
gez. Christof Frick, Verbandsvorsitzender

Neue, erweiterte Öffnungszeiten im Kinder- und
Jugendtreff Bodnegg
Ab dem 1. März können Kinder und Jugendliche aus Bodnegg
den Treff auch Mittwoches regelmäßig für Freizeitaktivitäten nut-
zen. Es gelten damit die neuen Öffnungszeiten:
mittwochs: 16.00 Uhr – 20.00 Uhr
freitags: 16.00 Uhr – 21.00 Uhr
An beiden Tagen werden die Besucher von dem angehenden
Sozialarbeiter Marco Eckle begleitet.
Mit den neuen Öffnungszeiten startet auch die angekündigte
U16-Aktionsreihe im Treff mit  verschiedenen Aktionen an den
Freitagen (u.a. Kinderkino, Übernachtung im Treff, Airhockey-
Turnier). Los gehtʼs mit Spaghettikochen am 

Freitag, den 05.03.

Die Anmeldungen zu den verschiedenen Aktionen werden
jeweils an den Mittwochnachmittagen im Treff entgegengenom-
men.
Ansonsten bieten die Räume im ehemaligen Bodnegger Sprit-
zenhaus zahlreiche Möglichkeiten einer abwechslungsreichen
Freizeitgestaltung für Kinder und Jugendliche aus Bodnegg ab
11 Jahren, u.a.
− Airhockey
− Wii-Spielekonsole
− Mini-Tischtennis
− Theken / Cafébereich für den Treff mit Freunden
− Sofaecke 
− usw.

Willkommen sind auch Eltern, die sich vor Ort über das offene
Angebot ein Bild machen möchten. Weitere Informationen erhal-
ten Sie auch unter: jugendbegleiter.eckle@web.de oder im Netz
unter: 
http://www.freizeitwiki.jugendnetz.de/wiki/Kinder-_und_Jugend-
treff_(Bodnegg) 

Linienbus fängt auf B 32 Feuer
Der Motor eines Linienbusses ist am Mittwochabend auf dem
Weg von Ravensburg nach Wangen auf der Bundesstraße 32
plötzlich in Brand geraten, teilt die Polizei mit. Ein nachfolgender
Lastwagenfahrer hat den Busfahrer gegen 18 Uhr bei Rotheid-
len/Dürrnast mit Lichtzeichen darauf aufmerksam gemacht, dass
aus dem hinteren Bereich des Busses vom Motorraum starker
Qualm austrat. Der Busfahrer hielt daraufhin am Fahrbahnrand
an. Er forderte daraufhin die 60 Businsassen auf, das Fahrzeug
zu verlassen. Im selben Moment fing der Motorraum auch schon
Feuer. Mit der Hilfe eines Anwohners konnte das Feuer mittels
Feuerlöschern schließlich gelöscht werden. Die eingetroffene
Feuerwehr aus Bodnegg kontrollierte den Motorraum noch auf
Schwelbrand, musste aber nicht löschtechnisch eingreifen. Per-
sonen wurden durch den Brand nicht verletzt. Die Fahrgäste
wurden mit einem Ersatzbus nach Wangen gefahren. Die
genaue Ursache des Brandes ist noch unklar. 

Im Einsatz waren:
3 Fahrzeuge der Feuerwehr Bodnegg /1 Fahrzeug  des DRK
Ravensburg / 1 Fahrzeug der Polizei Vogt
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
17. März 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle
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Die GEMEINDEVERWALTUNG ist erreichbar:

Telefon-Zentrale: 9208-0
Telefax-Nummer: 9208-40
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de
Internet: www.bodnegg.de

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Bürgermeister Christof Frick 9208-17
Sekretariat, Standesamt,
Friedhofsverwaltung; Mitteilungsblatt Katrin Weber 9208-18
Finanzwesen Manfred Schlotter 9208-12
Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Günter Binder 9208-16
Gemeindekasse/ Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-13
Sonstige Gebühren Müllabfuhr/Hundesteuer,
Fahrtkosten, Essenskosten (nur vormittags) Jutta Altherr 9208-13
Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt Silvia Madlener und
Personalausweise, Lohnsteuerkarten Helga Staudacher 9208-14
Gästeamt
(nur vormittags) Helga Staudacher 9208-15
Ortsbehörde/Rentenanträge
Sozialamt Ramona Pfleghar 9208-20
Bauhof Magnus Pfleghar 91250
Kläranlage Rudolf Zubler 2188
Bildungszentrum Sekretariat Fr. Wiedmann 9207-11

Rektorin Gabriele Rückert 9207-12
Förderschule Rektor Rudi Grünwald 914220
Hausmeister Jürgen Gessler 0151/12155232
Hausmeister Josef Pfender 0160/98974062
Schwimmbad 9207-29
Sporthalle 9207-43

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, oder nach Terminvereinbarung.
Der bürgerfreundliche Dienstleistungs-Tag ist Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr!

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenschwimmbad Bodnegg 
ist geöffnet: 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17:00 bis 22:00 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch WARMBADETAG 
bei 30° Wassertemperatur !

Sie finden uns: 
Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 17.00 – 18.00 Uhr reservierte Badezeit
für alle aktiven Badebesucher mit Bewe-
gungsübungen im Wasser unter Anleitung.
Ab 18.00 Uhr wieder Badezeit für alle
Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, 
Tel. 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags 

von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, 
Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg
jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Eine Ausnahme gilt für den Monat März
Messer-Schleifservice Mohr kommt nicht am 5. März
sondern am Freitag, 26. März.
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art, (auch mit Wellenschliff), Kreis- und
Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckensche-
ren, Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, Beile,
Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser, ...j j j
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Urlaub auf dem Bauernhof
Veranstaltungen für Anbieter 
Am Mittwoch, den 17. März, um 14.00 Uhr bietet das Landwirt-
schaftsamt in seiner Außenstelle in der Wangener Str.70 in Leut-
kirch einen Workshop für Anbieter von Urlaub auf dem Bauern-
hof an. 
Das Thema lautet „Unsere Gäste kommen an – der erste Ein-
druck zählt. Gestaltung mit Naturmaterialien“.
Referentin ist Inge Mohr, der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro.
Desweiteren ist für Dienstag, den 20. April 2010, eine Lehrfahrt
zum selben Thema in den Raum Bodensee vorgesehen.
Anmeldung und weitere Informationen bei Beate Dorau, Land-
wirtschaftsamt Ravensburg, Außenstelle Leutkirch, 
Telefon 07561/9820-6640, 
E-Mail: beate.dorau@landkreis-ravensburg.de.

Raiffeisenbank Vorallgäu eG 
40-jähriges Betriebsjubiläum von Herrn Paul Rist 
Am 1. März 2010 konnte Herr Paul Rist auf 40 erfolgreiche Jah-
re Banktätigkeit bei der Raiffeisenbank Vorallgäu eG zurück-
blicken. 
Nach dem Abschluss seiner Bankausbildung in Weingarten,
wechselte Herr Rist im Jahre 1970 zur damaligen Raiffeisen-
bank Bodnegg eG. Dort war er viele Jahre in allen Bereichen des
Bankgeschäftes tätig. 
Seit der Fusion im Jahr 2000 ist Herr Rist in der Abteilung Rech-
nungswesen für die gesamte Buchhaltung zuständig. Seine ruhi-
ge und gewissenhafte Art wird von seinen Kollegen sehr
geschätzt. 
Die Vorstände gratulierten Herrn Rist zu dem besonderen
Jubiläum und überreichten die Ehrenurkunde der IHK-Boden-
see-Oberschwaben.Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Grünpflanze (Schraubenbaum) 
ca. 1,00 m hoch Tel. 914485

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahme:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 13. März 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
Männergesangverein durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 27. März in Regie des TSV
- Samstag, 10. April in Regie der Narrenzunft
- Samstag, 24. April in Regie der Musikkapelle

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
März: Montag, 22. März
April: Montag, 19. April
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen müssen montags ab 06.00 Uhr
bereitgestellt werden.

Gästeamt

Aus dem Gewerbe

ttt



An alle Landwirte
So funktioniert FIONA…
Praktische Schulung zum Gemeinsamen Antrag 2010 Online
Das Landratsamt Ravensburg – Landwirtschaftsamt zeigt:
• Schnelles und einfaches Ausfüllen des Flurstückverzeichnis-

ses am PC
• Anwendung der Mess-/Zeichenwerkzeuge zur Ermittlung der

förderfähigen Fläche
• Erstellen und Übermittlung von elektronischen Schlagskiz-

zen
• Plausibilitätsprüfungen
• Auswertungen (z. B. MEKA, ZA)
• Datenausdrucke
Wann?
Um 19.30 Uhr am: Donnerstag, 11. März 2010

Montag, 15. März 2010
Donnerstag, 18. März 2010

Wo?
Im EDV-Raum des Landwirtschaftsamt, 88212 Ravensburg,
Frauenstraße 4
Bitte unbedingt mitbringen!
Betriebseigene Registrier-Nr. und PIN für HIT / ZID.

Die Teilnehmerzahl je Kurs ist auf 10 beschränkt!
Anmeldung beim Landwirtschaftsamtes, Tel.- Nr. 0751 / 85-6153
od. 0751 / 85-6159.

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 06.03.2010
Vetterapotheke, Ravensburg, Marienplatz 81 
Waldburgerapotheke, Waldburg, Hauptstraße 34 
Sonntag, 07.03.2010
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Marienapotheke, Ravensburg, Marktstraße 8 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 06.03.2010/Sonntag, 07.03.2010
Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel. 0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich
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Einladung ergeht an alle Radlerfans mit oder ohne Akkuun-
terstützung. Auf jeden Teilnehmer wartet eine Überra-
schung!
Info bei G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch um 14.30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Aus der Landwirtschaft

Termine im Monat März 2010

Dienstag, 16. März 2010
Wie schütze ich mich vor Betrug?
Referent Karl Rau von der Kripo Ravensburg wird ab 14.00
Uhr im Saal unter dem Kindergarten St. Martinus u. a. über
Haustürgeschäft und Telefonterror sprechen.

Singen/Volkstanz
Dienstag, 9. März 2010
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Dienstag, 23. März 2010
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel Tel. 2120

Radler Gruppe wird wieder aktiv!
Am Donnerstag, 11.03.2010, ohne Verladen
am Donnerstag, 25.03.2010, ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Strecke ca. 20 – 25 km 

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Bereitschaftsdienste



Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Seite 10 Freitag, den 5. März 2010 Bodnegger Mitteilungen

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Immer mittwochnachmittags
von 15.30 bis 16.30 Uhr:

Vorlesestunde in der Bücherei

Die Lesepatin der Bücherei Bodnegg, Frau
Jutta Buske, liest jeden Mittwochnachmit-
tag allen Kindern von etwa 5 bis 10 Jahren
vor.

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork am Donnerstag 

von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in Bodnegg

Elmar Kuhn am Dienstag, von 9.00 bis 10.00
Uhr in Grünkraut

Harald Mielich am Donnerstag, 
10.00 bis 11.00 Uhr in Schlier

... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Kirchengemeinderatswahl am 14. März 2010 

Freitag, 5. März 2010 
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen: Kamerun:
„alles, was Atem hat, lobe Gott“ in der Pfarrkirche
anschließend Fest im Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus

Vermissen Sie Ihr Familien-Stammbuch?
Im Pfarrbüro liegen einige zur Abholung bereit! Abholung bitte zu
den üblichen Bürozeiten.

Freitag, 05. März 2010 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Magdalena Fricker, Julian Schneiderhan, Julia Heister, Lea
Sonntag 

Samstag, 06. März 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Julian Nester, Larissa Nester, Alice Pfender, Leonie Glauner,
Philipp Schupp, Ruth Sterk
L.: Heinz Segelbacher

Freitag, 12. März 2010 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Magdalena Fricker, Julia Heister, Julian Schneiderhan, Lea
Sonntag

18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Weggottesdienst der Kom-
munionkinder
Jonathan Binetsch, Emanuel Kocheise, Julian Nester, Larissa
Nester, Selina Grießer, Judith Madlener
L.: Vera Peuker

Sonntag, 14. März 2010 
8.45 Uhr Eucharistiefeier
Alice Pfender, Simon Pfender, Philipp Schupp, Carolin Heine,
Tamara Männer, Natascha Geßler
L.: Almut Gebert

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 8. März Frau Buchmann, Tel. 91235

Frau Schönsee, Tel. 2540

Montag, 15. März Frau Bröhm, Tel.1549
Frau Fricker, Tel. 1390

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am 
Donnerstag, in G 9 (Grundsch.) um 20.00 Uhr
Kinderchor am Dienstag, in G 9 (Grundsch.) 

Vorschule bis 2. Kl. von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
und 3. bis 7. Klasse von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Als Vorbereitung auf Ostern laden die Schwestern auf dem Bus-
sen herzlich ein auf Samstag 13. März 2010. Das Thema lautet:
Versöhnung macht fit!- bewusst und konstruktiv mit dem klei-
nen und großen alltäglichen Ärger umgehen
Viele Menschen tragen in ihrem inneren Rucksack viel Ballast
und alten Ärger mit sich herum. Sie spüren die Last, aber sie
haben nicht gelernt, wie sie ihren inneren Rucksack lehren kön-
nen, damit sie kraftvoll ihren Alltag und ihre Beziehungen gut
leben können. 
Der Wellnesstag möchte dazu geistliche Strategien aufzeigen
und die Teilnehmer ermutigen Schritte der Versöhnung zu
gehen.

Dauer von 9.00 bis 17.00 Uhr
Kosten 27 € einschließlich Mittagessen und Kaffee.
Bei Wiederabmeldung muss ein Betrag von 10 € bezahlt wer-
den.
Anmeldung bis 8. März 2010
Telefon 07371/184776 Fax 07371/9663368
E-Mail: info@gz-bussen.de
Bitte bringen Sie gute Schuhe und wetterfeste Kleidung mit.
Geben Sie bitte bei der Anmeldung an, ob Sie vegetarische Kost
wünschen.
Sollte das Wetter es nicht möglich machen, den Wellnesstag auf
dem Bussen zu halten, dann findet er im Geistlichen Zentrum in
Heiligkreuztal statt.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 5. März Weltgebetstag
ab 19.10 Uhr Einsingen in der Kirche
Beginn: 19.30 Uhr Kirche Atzenweiler
Der diesjährige Weltgebetstag wurde von Frauen aus Kame-
run vorbereitet.
Herzliche Einladung ergeht hierzu an alle Frauen aus allen
Konfessionen.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Gemeinde -
saal.
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Achtung Firmlinge:
Am Dienstag, 9. März, um 18.30 Uhr findet für alle Firmlin-
ge der Seelsorgeeinheit  der Firmunterricht gemeinsam mit
Frau Angela Jacobi in Grünkraut im Kath. Gemeindehaus
statt. Es gibt an diesem Abend ausnahmsweise kein gemein-
sames Essen im Voraus. 



Alles, was Atem hat, lobe Gott
Aus Kamerun, einem zentralafrikanischen Land, etwa so groß
wie Schweden, kommt die Liturgie zum diesjährigen Weltge-
betstag (WGT) 2010. Die Republik nennt sich selbst „Afrika im
Kleinen“. Das Land mit seiner 400 km langen Atlantikküste und
einer Ausdehnung bis zum Tschadsee im Norden ist eine Brücke
zwischen West- und Zentralafrika. Kamerun hat alles: schwarze
Vulkansandstrände, noch ursprünglichen Regenwald, Wasser-
fälle, Mangrovensümpfe, Hochgebirge, Seen, Savanne und
Sahelzone. Dazu mehr als 200 verschiedene Ethnien und Spra-
chen. Offiziell spricht man entweder Englisch (20 %) oder Fran-
zösisch (80 %). Gut 18 Millionen Menschen leben in Kamerun,
50 % sind christlich (halb und halb kath. und ev.) geprägt, 40 %
gehören animistischen Naturreligionen an, 20 % sind Moslems.
Hexerei und Zauberei sind Phänomene, die landesweit vorkom-
men. Anders als im übrigen Afrika ist Kamerun relativ stabil: Es
gibt kaum religiöse oder ethnische Konflikte. Ein schlimmes Übel
aber ist die Korruption im zwischen Arm und Reich tief gespalte-
nen Land.
Land der Camarões (Krabben) nannten im 15. Jahrhundert por-
tugiesische Seefahrer und Entdecker Kamerun. Von 1884 bis
1918 nannte das Deutsche Reich die Region „Deutsches
Schutzgebiet“, brachte u.a. Straßen und Schulen ins Land und
„deutsche Bananen“ nach Berlin. Ab 1919 stand Kamerun unter
Mandat des Völkerbundes und blieb bis zur Unabhängigkeit
1960/61 unter England und Frankreich aufgeteilt. Von Beginn an
ist die Republik Kamerun eher eine Fassadendemokratie. Präsi-
dent Paul Biya regiert seit 1982 zunehmend selbstherrlich . . .
Die Reichtümer des Landes wie Holz, Bodenschätze, Öl, Kaffee
und Bananen bringen nur wenigen Menschen Gewinn: Über die
Hälfte lebt unter der Armutsgrenze. Immerhin haben 79 % Lesen
und Schreiben gelernt (Mädchen deutlich weniger), aber wer gut
ausgebildet ist, sucht eine Chance im Ausland - nicht nur als
Fußballer. In den großen Städten wie der Hauptstadt Yaoundé
und der Handelsmetropole Douala, wo Frauen ihre Produkte als
„Bayam-Sellam“ vermarkten und junge Männer mit Mopedtaxis
versuchen, Geld zu verdienen, gibt es viel Gewalt und Rechts-
unsicherheit.

Alles, was Atem hat, lobe Gott? Was gibt es dann da zu loben
und zu preisen im alltäglichen Leben in Kamerun? Außer der
wunderbaren Landschaft wohl wenig. Aber darum geht es den
Weltgebetstagsfrauen ja auch gar nicht. Sie wollen Gott loben,
der ihnen das Leben geschenkt hat, den Atem, mit dem sie
immer wieder neu Hoffnung schöpfen können und Kraft finden
für Veränderungen zum Guten. Afrikanische und erst recht
christliche Menschen jammern nicht. Sie können sich freuen aus
tiefstem Herzen über alle Probleme hinweg, denn sie fühlen sich
geborgen in der Liebe Gottes. Am Weltgebetstag wollen sie alle
Welt mitreißen in einen großen Freudentanz zum Lobe Gottes.

Sonntag, 7. März - Okuli
Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück,
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.
Lukas 9,62

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf bereit.

Dienstag, 9. März
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung

im Sitzungssaal
Mittwoch, 10. März
14.45 - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal
Ökumenischer Chor (ÖPC)

20.00 Uhr Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Leute sind jederzeit willkommen!

Donnerstag, 11. März
17.30 - 19.00 Uhr TrauerZeitRaum

Sitzungssaal Atzenweiler
Treffen für Menschen in Trauersituationen
Das ökumenische Angebot will einen Raum schaffen, wo Men-
schen sich Zeit nehmen können für sich und ihre Trauer. Es will
Impulse und Möglichkeit bieten, zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen.
Das Treffen ist offen für alle, die sich angesprochen fühlen,
ungeachtet des Alters, der Konfession oder dem Zugehörig-
keitsgefühl zu einer Kirche.
Kontakt: Manfed Bürkle, evangelischer Pfarrer,

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
88287 Grünkraut, Tel. (0751) 62701 und
Dagmar Knausberg, katholische Religions-
pädagogin mit Diakonatsausbildung
88285 Bodnegg, Tel. (07520) 924824

Freitag, 12. März
8.00 Uhr Evangelischer Schülergottesdienst

in Waldburg, im Bürgersaal
(besonders für die Grundschule)
Pfarrer Bürkle

Vorankündigung
Sonntag, 14. März - Lätare
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier

Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Öffentliche Sprechzeiten von Pfarrer Manfred Bürkle:
jeden Dienstag von 11.00 - 12.00 Uhr und
jeden Mittwoch von 16.30 - 17.30 Uhr im Pfarrhaus.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon (0751) 62701

Bürozeiten Frau Knecht:
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Freitag, den 5. März 2010 Seite 13Bodnegger Mitteilungen



Anmeldung für die Kindergärten
Die Kindergärten von Bodnegg nehmen bei Bedarf fortlaufend
schriftliche Anmeldungen für die Kinder entgegen, die während des
Kindergartenjahres 2009/11 das dritte bzw. das zweite Lebensjahr
vollendet haben und einen Kindergartenplatz benötigen.
Für die Aufnahme werden nur schriftliche Anmeldungen berück-
sichtigt, diese sollten bis spätestens einen Monat vor dem
gewünschten Aufnahmetermin in einem der beiden Kindergärten
abgegeben werden.
Anmeldeformulare für die Aufnahme erhalten Sie auch jederzeit
in den Einrichtungen. 
Auf dem Anmeldeformular kann ein Wunschkindergarten ange-
geben werden, die letztendliche Einteilung orientiert sich jedoch
an der aktuellen Belegungssituation.
In einem persönlichen Gespräch teilen wir Ihnen mit, in welchem
Kindergarten Ihr Kind aufgenommen wird.
Kindergartenanmeldungen für September 2010 sollten schriftlich
bis spätestens Ende Juni in einem der beiden Kindergärten
abgegeben werden.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Leiterin-
nen der Kindergärten.

Kindergarten St. Martinus, Amselweg 15, Frau Zitterell
Tel.: 07520/2370

Kindergarten St. Elisabeth, Kaplaneiweg 4, Frau Tuchscherer
Tel.: 07520/91292

---------------------------------------------------------------------------------
Dieses Formular kann bei allen Anmeldungen verwendet werden.

Hiermit melde ich mein Kind___________________________,

geboren am ____________________________ in einem der
beiden Kindergärten in 

Bodnegg an.

Gewünschter Aufnahmetermin:__________________________

Wunschkindergarten:________________________________

Ich benötige jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt :
 verlängerte Öffnungszeiten (bis 13.15 Uhr)
 eine Ganztagsbetreuung (derzeit Montag und Donnerstag

von 7.15 Uhr bis 17.00 Uhr)
 folgende Betreuungszeit : ___________________________

Mein Kind hat die Möglichkeit mit dem Bus zu fahren:   
 ja     nein

Name der Eltern:_____________________________________

Straße:_____________________________________________

Telefonnummer:______________________________________

Datum:______________   Unterschrift:____________________

Diese Anmeldung ist verbindlich.
---------------------------------------------------------------------------------

Infomittage in den Bodnegger Kindergärten
Für alle Eltern, deren Kinder im Laufe des kommenden Kinder-
gartenjahres drei bzw. zwei Jahre alt werden und somit in eine
Kindergarteneinrichtung aufgenommen werden können, finden
im März Infomittage statt.
An diesen Mittagen können Sie sich von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
die Räumlichkeiten ansehen und genaueres über die Abläufe
und pädagogische Arbeit erfahren. Selbstverständlich stehen
Ihnen die Erziehrinnen auch für ihre individuellen Fragen zur
Verfügung.
Die Infomittage finden wie folgt statt:
Mittwoch, 17. März 2010 Mittwoch, 24. März 2010
Kindergarten St. Elisabeth Kindergarten St. Martinus
Kaplaneiweg 4 Amselweg 15
07520 / 91292 07520 / 2370
Auf Ihr kommen freuen sich die Erzieherinnen 
des Kindergartens St. Elisabeth und St. Martinus

Schützenclub Bodnegg 1914 e.V.
Kreismeisterschaftssiegerehrung
Am Freitag, den 5. März 2010, findet um 19.30
Uhr die Siegerehrung der diesjährigen Kreis-
meisterschaft statt. Hierzu sind alle Teilnehmer
und Interessierte herzlich ins Ravensburger

Schützenhaus in der Höll eingeladen.
Ursula Fecker (stellv. Sportleiterin)

Samstag, 13. März 2010
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

15 Uhr, Einlass 14.45 Uhr
Joaquino Payaso und seine 7 Koffer 
Clowntheater ab 3 Jahre
Eintritt 4 €, Familien max. 10 €

20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
Uli Masuth – Ein Mann packt ein
Politisches Kabarett
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Kindergartennachrichten

Vereinsnachrichten

Kontakte, die Freude bringen
Frauenbund Bodnegg           

Wangener Ostereiermarkt
Gemeinsam macht es mehr Spaß, deshalb
wollen wir den Ostermarkt gemeinsam
besuchen und anschließend noch gemüt-

lich einkehren.

Alle Frauen sind herzlich willkommen.

Wir treffen uns am
Samstag, den 6. März, um 13.30 Uhr 
auf dem Parkplatz bei der Sporthalle.

Auf eine rege Teilnahme freut sich
das Frauenbund-Team

Damit wir Fahrgemeinschaften bilden können, bitten wir um
Anmeldung bis zum 3. März 2010.
Ilona Rogg, Telefon 2806

[boku] bodnegg kulturell e. v.



Gewinner des „Reinheimer Satirelöwe“: „ Masuths Bühnenfigur
strotzt nicht nur vor Authentizität und Präsenz, er beeindruckte
die Jury auch durch seinen angenehm intellektuellen Umgang
mit dem Ungesagten und der selten gewordenen Fähigkeit,
unterhalten zu können, ohne komisch sein zu müssen.“
Kartenvorverkauf (10 € / ermäß. 7 €) bei Fairkauf Rupp, Dorf-
straße. Reservierung unter 07520-914270 oder info@boku-bod-
negg.de
Weitere Infos unter www.boku-bodnegg.de

Einladung zur jährlichen, öffentlichen Mitgliederversammlung
am Montag, 29. März 2010
um 20 Uhr im Gasthaus Nußbaumer
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Berichte des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmei-

sters
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl zweier Kassenprüfer
5. Neuwahl – turnusgemäß – des 1. Vorsitzenden und des

Schriftführers
6. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis spätestens 26.3.

an den 1. Vorsitzenden)
7. Sonstiges

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Rudolf Blöchl, 1. Vorsitzender

Termine:
• Samstag, 20. März  Altkleidersammlung (Bitte meldet euch

bei Hans Peter Tel. 2285 , wenn ihr bereit seid, Kleidersäcke
auszuteilen oder auch an der Altkleidersammlung selbst teil-
zunehmen – im Voraus schon vielen Dank)

• Samstag, 1. Mai  Maientour
• Freitag, 23. Juli Jahresausflug ins Montafon mit Besichtigung

der Illwerke
• 25. - 29. Oktober -- Wallfahrt des Kolpingwerks Deutschland

anlässlich des 20jährigen Jubiläums der Seligsprechung von
Adolf Kolping nach Rom
--- nähere Einzelheiten können im Moment noch nicht
genannt werden.

Geflochten werden Osternestle oder Pflanzkörbe aus frischen
Weiden unterschiedlicher Farben und anderem Naturmaterial.
Vermittelt wird dabei eine verblüffend einfache und schnelle
Technik zur Herstellung kleinerer Körbe und Gefäße. Durch die
Vielfalt in Material und Flechttechnik entstehen ganz individuelle
Flechtwerke. Lassen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf
• Wann? Freitag, 19. März 2010 ab 18:30 Uhr.
• Wo? Kolpingheim Bodnegg
• Wer? Alle Interessierte, egal ob mit oder ohne Flechterfah-

rung.
• Anmeldung und Infos? Bis Mo, 15. März bei der Kursleiterin

Elisabeth Danner unter 07520-914249 (abends) oder unter
weidennest@web.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf
max. 10 Teilnehmer.

• Kosten? 30 Euro pro Person, Kolpingmitglieder 25 Euro. Das
Material ist im Preis enthalten.

Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie Bodnegg mit
Neuwahlen
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Eugen Abler gab
dieser einen Impuls zur Aussage Jesu an seine Zuhörer: „Ihr
seid das Salz der Erde“.
Die Welt würde fade bleiben, wenn es keine Menschen gäbe die
ihr die Würze verleihen. Es sei wichtig, dass es Menschen gäbe,
die Salz seien und sich für eine lebenswerte Welt einsetzen wür-
den. Kolping sei zu seiner Zeit Salz der Erde gewesen. Er rief
seine Mitglieder dazu auf, ihm nachzueifern und seinem Beispiel
zu folgen. Es gelte auch heute die Blicke zu schärfen und dort-
hin zu gehen, wo Hilfe gebraucht werde und den nächsten als
Bruder und Schwester zu erkennen.  
In seinem Bericht über das vergangene Jahr gab Schriftführer
Hans Peter Weißhaupt einen Überblick in Wort und Bild. Er
erwähnte besonders die vielfältigen Aktionen wie Betriebsbe-
sichtigungen, RAWEG-Sammlungen, Umweltvortrag, Jahres-
ausflug nach Prag, Feier des Kolpinggedenktages, die Nikolaus -
aktion  mit Besuch von ca. 40 Familien, das Funkenfeuer auf der
Felbener Höhe und sonstige gesellige Zusammenkünfte. 
Für die Gruppe Frauen berichtete Veronika Hartmann über die
monatlich stattfindenden Aktivitäten, wie die Organisation des
Rorate-Frühstücks, dessen Erlös dem Förderkreis für tumor-
und leukämiekranke Kinder in Ulm zugewendet wurde, die
Gestaltung des Fronleichnamteppichs beim Kolpingheim, die
Organisation des Hüttenwochenendes und die Mithilfe bei der
Altkleidersortierung in Laupheim.
Für die Seniorengruppe berichtete Manfred Fuchs. Schwerpunk-
te dieser Gruppe waren die mehrtägige Donauradtour, die Fahrt
zum Deutschen Museum in München und Gesellschaftsspiele
im Kolpingheim.
Den Kassenbericht erläuterte Kassier Martin Fuchs und wies
dabei auf getätigte Spenden für gute Zwecke in Höhe von rund
1400 Euro hin.
Auf Antrag von Anton Geray erfolgte die Entlastung des Vor-
standes einstimmig.
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Beim Ostermarkt  
in Rosenharz 

Wo: In der Kantine 
 
Wann: Di 16.03.10 und Mi 17.03.10 

 
Öffnungszeiten: 
An beiden Tagen  
von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

Förderbereich 

Rosenharz 

KOLPING

• "Flechten mit Weiden - Ostern steht vor der Tür"



Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis. In ihrem Amt für
weitere drei Jahre bestätigt wurden Eugen Abler als 1. Vorsit-
zender, Clemens Bock als dessen Stellvertreter, Martin Fuchs
als Kassier, Hans Peter Weißhaupt als Schriftführer und Veroni-
ka Hartmann als Beisitzerin. Für die Kassenprüfung wurden
Josef Spinnenhirn und Hubert Bröhm wieder gewählt. Banner-
träger sind weiterhin Franz Beigger und Jochen Weißhaupt. Die
Fahnenrotte bilden Clemens Bock, Alfons Bottlinger, Martin
Fuchs, Günter Hartmann und Bernhard Heine.
Bei der anschließenden Diskussion berichtete der neugewählte
Vorsitzende aus seiner Tätigkeit als Vorsitzender des Diözesan-
verbandes des Kolpingwerkes Rottenburg- Stuttgart.
Nach dem offiziellen Teil zeigte Schriftführer Hans Peter
Weißhaupt einen Film zum Thema Gentechnik und deren Aus-
wirkungen auf  Menschen und Umwelt. Besondere Probleme
bringt dabei die Produktion von gentechnisch erzeugten Futter-
mitteln in Südamerika mit sich. Durch den großflächigen Anbau
werden besonders indigene Gruppen ihres Landes vertrieben,
der Boden durch Spritzmitteleinsatz verseucht und Wälder abge-
holzt. Hans Peter Weißhaupt wies darauf hin, dass es sinnvoll
wäre, in der EU selbst Futtermittel zu erzeugen und auch klei-
nere Betriebe und nicht nur große Agrarindustriebetriebe zu
unterstützen. Auch gelte es beim Einkauf nicht ausschließlich
auf den Preis, sondern auch auf die Herkunft und die Herstel-
lungsart zu achten.
Zum Schluss bedankte sich der Vorsitzende bei allen Mitgliedern
für ihre Treue und Mitarbeit und ermunterte sie, die Aktionen und
Veranstaltungen der Kolpingfamilie auch künftig mit reger Teil-
nahme zu unterstützen. Adolf Kolping bleibe durch seine tätige
Nächstenliebe und sein großes Gottvertrauen unser Vorbild.
Mit dem Kolpinglied endete die Mitgliederversammlung.

TSV Bodnegg 
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
SV Bergatreute II - TSV Jugend II 6:1 
TC Lindenberg - TSV Jugend 6:0 
SV Bergatreute III - TSV Herren II 9:3 
SC Christazhofen - TSV Herren 9:2 
TSV Jugend - SC Vogt II 2:6 
TSV Herren - TSG Lindau-Zech 9:3
Endlich hat auch die erste Herrenmannschaft
einen Sieg landen können. Die Gäste aus
Lindau liegen aber immer noch als Tabellen-
neunte einen Platz vor Bodnegg, sodass die

rote Laterne noch nicht abgegeben werden konnte. Bei den
anderen Bodnegger Mannschaften hielt die Niederlagenserie
dagegen an. Nächste Spiele: 
Freitag 5. März 19.30 Uhr: 
TSV Herren - SV Neuravensburg 
TSV Herren II - SV Amtzell III 
Samstag 6. März: 
11.00 Uhr TTV Wolpertswende - TSV Jugend 
Beide Herrenteams benötigen dringend Punkte, um den Kampf
gegen den Abstieg offen zu halten. Noch ist Bodnegg nicht ver-
loren.
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Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Bodnegg,
bei einer großen Veranstaltung, bei der so viele helfende
Hände 
vor und hinter den Kulissen im Einsatz sind, kann es (leider)
passieren, dass man den einen oder anderen „vergisst“.
An dieser Stelle möchte wir uns dafür entschuldigen und
noch nachträglich ganz besonders bedanken bei:
Zimmerei Huber mit Team, den Polizei, der Feuerwehr
und dem DRK für ihren Einsatz und ihre Unterstützung am
Umzug sowie am Gumpigen Donnerstag!
Wir hoffen nun sehr, dass wir an jeden gedacht und jeden
genannt haben.
Sollten wir trotzdem jemanden vergessen haben, so bitten
wir um Nachsicht.
Herzlichen Dank an jede helfende Hand der uns an
unseren Veranstaltungen dieses Jahr unterstützt hat!

Franz Fischer (Gründungsmitglied) kam im Urhäs zum
Zunftmeisterempfang und erhielt in diesem Rahmen eine
Urkunde und den Ehrenorden für 30 Jahre Burnegger Brot-
fresser überreicht.

Auch Georg Neuschwender (Ehrenmitglied) folgte der Einla-
dung von Zunftmeisterin Sylvia Uber, damit auch ihm am
Zunftmeisterempfang den Ehrenorden für 30 Jahre Narren-
zunft Bodnegg angesteckt und die Urkunde überreicht wer-
den konnte.

Einen weiteren Orden 30 Jahre Burnegger Brotfresser
sowie eine Urkunde erhielt Gründungsmitglied Karl Bühler.

Der Zunftrat

TERMINE – TERMINE – TERMINE
26.03.2010 BomChickaWahWah- Party, 

Festhalle Bodnegg
18.06.2010 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Nuß-

baumer, 20.00 Uhr
01.05.2010 Maibaumstellen, Dorfplatz Bodnegg

Die Fotos der Fasnet 2010 wurden auf der Homepage ein-
gestellt.
Herzlichen Dank an Ernst Loewen für die vielen schönen
Bilder!

www.narrenzunft-bodnegg.de

Nathalie Schupp, Pressewart



Ortsverband Bodnegg informiert:
Reha Maßnahmen sind - zusammen mit medizinischer Gesamt-
versorgung und Behandlungsstrategien - zentrale Dinge, vor
allem für chronisch Kranke. Wenn bereits Einschränkungen
bestehen, sind altersgerechte Unterstützung, allgemeine Versor-
gung sowie Behandlung und Therapie zwingend, um lange ein
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Die Reha ist sowohl
nach akuten als auch bei chronischen Krankheiten ohne Alter-
native. Nur durch körperliches Training, in Verbindung mit ergo-
therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen kann in vielen
Fällen die für das selbstständige Leben erforderliche Alltags-
kompetenz erhalten oder zurückgewonnen werden. Seit der
Gesundheitsreform 2007 sind Rehaleistungen Pflichtleistungen
der gesetzlichen Kassen. Es gilt der Grundsatz ambulant vor
stationär, wobei die ambulante Reha durch wohnortnahe Ein-
richtungen erfolgen soll. Auch bei der Pflege gilt: Vorrang von
Prävention und medizinischer Reha vor Pflegeleistungen.
Danach müssen frühzeitig alle geeigneten Leistungen eingelei-
tet werden, um Pflegebedürftigkeit zu vermeiden. Der VdK rät
Patienten, konsequent auf der Reha-Durchführung zu bestehen.
Sollte eine Kasse den Antrag ablehnen, sollen sich Betroffene
nicht mit einer mündlichen Absage begnügen. Stets ist ein
schriftlicher Bescheid mit Rechtsmittelbelehrung zu fordern und
dann dagegen Widerspruch zu erheben. Der VdK kann Betroffe-
ne hier unterstützen.
Werden Sie jetzt Mitglied im Sozialverband. Beitrittserklärungen
erhalten Sie bei Gebhard Hirscher. Ortsverband Bodnegg, Tel.
07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de 
VdK-Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung

Figurentheater Morgenstern: Kaspertheater
„Die neugierige Prinzessin“

Freitag, 5. März
15.30 Uhr, Pfarrstadel

Für Kindergarten- und Grundschulkinder
Eintritt: 3,-- €

Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Vogt e.V.
„14. Bockbierfest“
mit der Musikkapelle Vogt am Freitag, 5.3.2010
Zu unserem Bockbierfest am Freitag, 5.3.2010, ab 19.30 Uhr, in
der Sirgensteinhalle lädt der Musikverein Vogt e.V. Jung und Alt
herzlich ein!
Genießen Sie bei zünftiger Blasmusik mit der Musikkapelle Vogt
verschiedene (Bock-)Biere und ein deftiges Vesper! Die Vogter
Vereine werden ihre Kräfte und ihre Geschicklichkeit bei ver-
schiedenen Spielen unter Beweis stellen!
Wir würden uns freuen, wenn auch Vereine aus den umliegenden
Gemeinden ihre Geschicklichkeit dabei beweisen würden.
Wir wünschen Ihnen ein unterhaltsames Bockbierfest und freu-
en uns auf Ihren zahlreichen Besuch! Eintritt frei!

DJ-Meeting 2010 mit KM-Sound
am Samstag, den 6.3.2010
Für alle Jugendlichen und Junggebliebenen!

DJ-Meeting mit KM-Sound in der Sirgensteinhalle!
Für die Raucher unter euch ist mit einer Inhouse „Raucherbude
im Warmen“ gesorgt.
Kein Einlass unter 16 Jahre! Ausweiskontrolle!

Turnierserie der Schafkopfer!
Beim ersten Turnier in Amtzell nutzte Robert Zettler das Heim-
recht zu einem knappen Turniersieg.
Letztes Wochenende konnte der Amtzeller Richard Trinks dann
die Leutkircher Stadtmeisterschaften nach 2007 wieder gewin-
nen. Rekordverdächtige 11 Solos sicherten seinen Sieg. Viele
Teilnehmer bestätigten bisher die gute Organisation der Turniere.
Am Freitag den 05.3. um 19.30 Uhr veranstaltet Erwin Berg-
mann im Ratzenrieder Gasthof Ochsen das nächste Turnier. In
Unterschwarzach endet dann die Turnierserie am 19.3. im Gast-
haus Hirsch um 20 Uhr.
Alle Spieler wollen wieder für spannende Wettkämpfe sorgen.
Also, Schafkopffreunde zeigt euer Können bei diesen Turnieren.
(R.T.)        

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Vorn 05.-07.03.2010 findet in der Reithalle in Krumbach ein
Springlehrgang mit Rüdiger Rau statt. Das Reiterstüble ist
bewirtet, Zuschauer und Gäste sind herzlich willkommen. Am
13. und 14. März findet in der Reithalle in Krumbach ein
Jugendturnier mit Qualifikation zum Oberschwaben-Junio-
ren-Cup statt. Zu den 13 Prüfungen haben sich über 200
Jugendliche mit ihren Pferden gemeldet. Es darf also mit
interessantem Reitsport gerechnet werden. Am Samstag fin-
den die Dressur-, am Sonntag die Springprüfungen statt,
jeweils ab 8.00 Uhr. Für die Bewirtung ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns über viele Zuschauer.

Frühjahrsprogramm der Wolfegger
Aquarellkurse startet
Ab Samstag, 6. März, startet das neue Kursprogramm der Wol-
fegger Aquarellmalerei mit der Künstlerin Viktoria Roth. 
„Schlüsselblumen und Buschwindröschen“ eröffnen den thema-
tischen Reigen, gefolgt vom zweiten Göttinnen-Zyklus am 10.
April, der Ceres oder Demeter gewidmet ist. „Ruhiges Wasser“
am 15. Mai, „Seerosen“ am 19. Juni, „im Glockenblumenwald“
am 17. Juli und ein Freilandmalkurs am 28. August vervollstän-
digen das Programm. 
Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der  Wolfegg Information,
Tel. (07527) 9601-51 oder per E-Mail wolfegg.info@wolfegg.de

Bockbierfest der Dorfkapelle Goppertsweiler e.V.
Die Fastenzeit hat begonnen und es wird wieder Zeit für das tra-
ditionelle BOCKBIERFEST der Dorfkapelle Goppertsweiler.
Wir laden alle herzlich ein, am Samstag, den 6. März 2010 ab
20.00 Uhr, im Musikantenstadel Goppertsweiler ein paar
gemütliche und fröhliche Stunden bei Live-Musik zu verbringen.
Für das leibliche Wohl ist unter anderem mit Schöre – Bockbier,
Weißwürsten und Leberkäse bestens gesorgt. Auch der Heim-
fahrservice steht Ihnen wie gewohnt wieder zur Verfügung. 
Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Dorfkapelle Goppertsweiler

Kulturtreff Amtzell
BREKKIE´S INN GOES MEXICO
Schwäbisch-Alemannischer Zigeunerfolk
Samstag, 6. März 2010, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt: Kategorie 1 Abendkasse 10.- €   

Kategorie 2 Abendkasse   8.- €
Ermäßigung im Vorverkauf je 2.- €
Ermäßigung für Schüler  zus. je 1.- €
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Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. 07520 / 95012 und an der Abendkasse ab
19:00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.  

Kunst & Kultur Vogt
Samstag, 6. März, um 20 Uhr, im Flammenhof in Vogt

. . . itʼs S(w)ing Time
Erleben Sie mit den

noSisters & Gerhard Wenzel Trio
die Swing-Jazz-Ära

der 30er und 40er Jahre!
„DREI Stimmen, EIN Akkord“ no Sisters,

das sind die charmanten Swingladies
Ute Scherf-Clavel, Beate Rimmele und Jutta Kohler.

Unterstützt werden die drei Sängerinnen von den
Instrumentalisten Gerhard Wenzel (Piano), Rudi König (Bass)

und dem Schlagzeuger Florian Graf,
welche es meisterhaft verstehen
ihre eigenen Akzente zu setzen.

Kartenreservierung unter
Telefon Gisela Löchner, (07529) 1416.

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet
am Samstag, 6. März, in der Festhalle Wetzisreute statt.

Für den kommenden Sommer wird angeboten:
> Alles rund ums Kind

(Kleidung Größe 56 – 176, Schwangerschaftsbekleidung,
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen usw.)

> Damen- und Herrenbekleidung

Warenannahme: Samstag von   8.30 – 10.00 Uhr
Verkauf: Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag von 17.30 – 18.00 Uhr

Elster-Tag im Finanzamt Ravensburg
Das Finanzamt Ravensburg am Broner Platz 12 in Weigarten
öffnet am Freitag, 12.3.2010, von 8.00 - 16.00 Uhr für einen
ELSTER-Aktionstag. Eine schnelle Bearbeitung und weniger
Papier - das ermöglicht ELSTER, die elektronische Steuer-
erklärung. Übermitteln Sie sicher und zeitsparend Ihre Angaben
in der Steuererklärung, Übernahme der Vorjahresdaten, direkte
Hilfen bei der Eingabe und die Berechnung der voraussichtli-
chen Steuer - dies alles bietet Ihnen ELSTER. Immer mehr Bür-
gerinnen und Bürger nutzen ELSTER! Mittlerweile sind es schon
24 %!
Um Ihnen die Abgabe im ELSTER-Format zu erleichtern, bietet
das Finanzamt am ELSTER-Aktionstag verschiedene Hilfestel-
lungen:
- Sie können Ihre Steuererklärung an diesem Tag bis 16.00

Uhr im Kundenzentrum abgeben und sich persönlich von
den ELSTER-Vorteilen überzeugen.
Wir präsentieren Ihnen persönlich und individuell das
ELSTER-Programm; jede Bürgerin und jeder Bürger mit PC-
Erfahrung kann mitmachen.
Veranstaltungsort:
EDV-Raum im III. OG, Neubau, Zi 324
Zeiten: 8.30 Uhr / 10.30 Uhr / 14.00 Uhr

- Sie erhalten kostenlos eine CD mit dem amtlichen Steuer -
erklärungsprogramm ELSTER-Formular 2009/2010

- Für Neugierige: Präsentation eines ELSTER-Werbefilms im
Kundenzentrum

- Informationen zur Abgeltungssteuer:
9.00 und 14.00 Uhr, II. OG, Zi 202

- Informationen zum Alterseinkünftegesetz:
11.00 Uhr und 15.00 Uhr, II. OG, Zi 202

- Fragen „rund um das Finanzamt“ werden im Foyer beant-
wortet.

Außerdem werden an diesem Tag kostenlos Lose verteilt und da
gibt es einiges zu gewinnen: USB-Sticks, T-Shirts, Rucksäcke,
Tassen und vieles mehr, u.a. auch schmackhafte ELSTER-Äpfel.
Fragen zu ELSTER beantworten Ihnen unsere ELSTER-Beauf-
tragten Herr Schwegler, Tel. (0751) 403-140 und Herr Giess -
wein, Tel. (0751) 403-140 oder weitere Infos über den ELSTER-
Link auf unserer Homepage www.fa-ravensburg.de.
Die Beschäftigten des Finanzamts Ravensburg freuen sich
auf Ihren Besuch!

Begegnungsstätte für Frauen
Amtzell
Kurse im März:
Es sind noch Plätze frei!

„Offenes Meditatives Tanzen“
Für Frauen und Männer
Termin: Freitag, den 5. März, 20.00 - 22.00 Uhr
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Silvia Fink, Wolfegg
Gebühr: € 5,00/8,00 nach eigenem Ermessen

Anmeldung und Vorkenntnisse sind nicht erforderlich,
Kontakt: Rosie Mager Tel.: 07522/912973

Nur noch wenige Plätze frei!
Wohlfühl-Massage-Kurs
Inhalte: Schröpfmassage (Glas im Preis nicht enthalten)

Breussmassage
manuelle Griffe und Fußreflexzonen.

Kursbeginn: Freitag, den 12. März 2010
weitere Abende 19. und 26. März 2010
19.30 Uhr - 21.00 Uhr

Ort: Frauenraum, Schloss Amtzell
Leitung: Martina Zwanenburg, Heilpraktikerin
Gebühr: € 45,00 (max. 8 Teilnehmer/innen)
Anmeldung: Rosie Mager Tel.: 07522-912973

Bitte jetzt schon anmelden:
Trommelkurs – 
Wochenende für Anfänger/innen
Termin: Freitag, den 19. März 2010

18.00 - 19.30 Uhr
Samstag, den 20. März 2010
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr
für die Mittagspause etwas fürs 
gemeinsame Buffet mitbringen

Ort: voraussichtlich im alten Schulhaus Pfärrich
Leitung. Nicole Heiligenhaus, Röthenbach
Gebühr: € 60.- / 80.- (nach eigenem Ermessen)

mind. 6 Teilnehmer/innen
Anmeldung: Rosie Mager Tel.: 07522-912973

Nur noch wenige Plätze frei:
Fit in den Frühling mit dem Thermomix

Montag, den 22. März ist belegt!
Weiterer Termin: Dienstag, den 23. März 2010

18.00 - 22.00 Uhr
Ort: Küche im ländl. Schulzentrum Amtzell
Leitung: Monika Diepolder-Manthei
Gebühr: € 15,00 (Lebensmittel werden mit 

€ 10,00 abgerechnet)
Anmeldung: Geli Brosig Tel.: 07520-6988

Bitte vormerken:
Literaturfrühstück
Frühstück und Vorstellung von Neuerscheinungen durch Frau
Andrea Warthemann von der Buchhandlung Ritter bilden das
Programm des 4. Literaturfrühstücks in der Amtzeller Bücherei.
Termin: Mittwoch, den 24. März 2010

9.00 - 11.00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Leitung: Andrea Warthemann

BEGEGNUNGS
STÄTTE
FÜR
FRAUEN



Gebühr: € 4,00 fürs Frühstück
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520-6988

Vortrag: Was ist Vitalogie?
Die V i t a l o g i e ist eine Entspannungstechnik, die über einen
entspannteren Muskeltonus der Wirbelsäule die Möglichkeit zur
Eigenkorrektur gibt.
Termin: Montag, den 29. März 2010

20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Frauenraum, Schloss Amtzell
Leitung: Christa Jahn
Gebühr: € 8,00 Uhr
Anmeldung: Rosie Mager Tel.: 07522-912973

Anmeldebedingungen:
Anmeldeschluss ist jeweils 3 Tage vor Kursbeginn.
Melden Sie sich immer bei der jeweiligen Organisatorin an,
Name und Telefonnummer stehen jeweils im Text des angege-
benen Kurses.
Telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sie ist
gültig und verbindlich mit Eingangs-„Reihenfolge“ der Über-
weisung. (außer bei Vorträgen und Veranstaltungen unter €
10,00)
Wir müssen aus organisatorischen Gründen auch bei einer
mündlichen Zusage eine Gebühr von € 10,00 erheben, wenn
eine kurzfristige Absage von weniger als 3 Tagen vor Kursbeginn
erfolgt, außer im Krankheitsfall. Natürlich akzeptieren wir Ersatz-
teilnehmer/innen. Gibt es eine Warteliste, entfällt ebenfalls die
Ausfallgebühr.
Der überwiesene Betrag wird zurückerstattet, wenn der Kurs
nicht zustande kommt.
Die Bankverbindung der Begegnungsstätte für Frauen:

Kontonr.: 228545
BLZ: 650 501 10 
Bank: KSK Ravensburg

Weitere Informationen und das Programm als pdf-Download fin-
den Sie auch im Internet unter 
http://www.begegnungsstaette-amtzell.de und in den Auslege-
stellen.

17. Amtzeller Kindersachenflohmarkt mit
Mobilmarkt „Rund um die Familie“
13. März 2010, 14.00 - 16.00 Uhr
Turnhalle Amtzell (Aufbau ab 13.00 Uhr)
Info und Anmeldung: P. Zettler, Telefon (07520) 5179
Flohmarkt
Preis pro Tisch 5 Euro
jeder zusätzliche Meter 1 Euro
Sommerbonus (2 Tische) 8 Euro

Mobilmarkt
Wir verkaufen für Sie alles, was rollt: Fahrräder aller Art, Roller,
Einräder, Dreiräder, Laufräder, Bobbycars, Kettcars, Traktoren,
Fahrradanhänger, Inliner, Helme und sonstiges Zubehör

Annahmegebühr: 2 Euro und 10% vom Verkaufserlös
Mit Kaffee und Kuchen ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt.
Für Ihre Kinder ist eine betreute „Kinderecke“ eingerichtet.
Der Erlös kommt den Amtzeller Kindergärten zugute.
Über Ihr Kommen freut sich
Ihr Föki-Team

25. Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt 
am Sonntag, 14. März, von 13.00 - 15.30 Uhr,
in der Turnhalle Waldburg
• Selbstverkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und

Kinderbekleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsa-
chen usw...

• Einlass der Verkäufer(innen) von 11.30 - 12.30 Uhr
• Allgemeiner Verkauf von 13.00 - 15.30 Uhr
• Jede(r) Verkäufer(in) ist für den Verkauf seiner/ihrer Waren

selbst verantwortlich.

• Kaffee-, Kuchen- und Getränkeverkauf
• Info unter Telefon (07529) 2453
Veranstalter: Förderverein der Grund- und Hauptschule Wald-
burg e.V.

Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer
(bitte Decken mitbringen)
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele, usw...
Standgebühr: 1,00 Euro

Die Kinderbücherei Wolfegg
lädt ein zum „Tag der offenen Tür“
Wir haben nicht nur Kinderbücher – und das seit 10 Jahren!
Wir laden deshalb alle Interessierten ein, am Sonntag, 14.
März, ab 14.00 Uhr unsere Räume über der Wolfegg-Info,
Rötenbacherstr. 11 zu besichtigen.
Es gibt ein buntes Programm mit Kaffee und Kuchen
Sehen – staunen – lesen!

Mutter-Kind-Gruppe Neukirch
Am Sonntag, den 21. März 2010, werden von 13.00-15.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Neukirch gut erhaltene Spielwaren
jeder Art verkauft. Z.B. Bücher, Puppen, Playmobil/Lego, Puzz-
le, Brett-/Kartenspiele, CD's/MC's/DVD's und PC-Spiele, Spiel-
küchen und Kaufläden, Fahrzeuge wie Laufräder, Bobby Cars,
Dreiräder, Kinderfahrräder usw. 
Es werden keine Plüschtiere verkauft!
Info und Vergabe der Verkäufernummer: 
Heike Baltrusch 07528/927205 
Anlieferung am Sonntag, den 21. März 2010, von 9.30-11.00
Uhr, nur richtig gekennzeichnete Ware, max. 50 Teile pro Ver-
käufernummer. 
Abholung der nicht verkauften Waren und Erlös am Sonntag,
21. März 2010, von 17.30 Uhr 18.00 Uhr jeweils in der Turn- und
Festhalle Neukirch. 
Abrechnung: 2,50 € Bearbeitungsgebühr pro Verkäufernum-
mer + 10 % des Erlöses kommen der Mutter-Kind-Gruppe Neu -
kirch zugute. Keine Haftung für verloren gegangene Sachen.
Zum gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen laden wir herz-
lich ein. Außerdem bieten wir an: Kinderbetreuung in der
Bärenstube. 
Ihre Mutter-Kind-Gruppe Neukirch

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Jahreskarten für die Museumssaison 2010 erhältlich!
Ab sofort sind Jahreskarten des Bauernhaus-Museums für die
Museumssaison 2010 erhältlich. Mit der Jahreskarte können Sie
das Bauernhaus-Museum während der gesamten Museumssai-
son 2010 (21. März bis 7. November) besuchen. Die Karte gilt
auch an den Ferienprogrammtagen und Veranstaltungstagen
(außer bei Konzerten, Theaterstücken und Vorträgen).
Die Jahreskarte für eine Einzelperson kostet 17 Euro und die
Jahreskarte für eine Familie (Eltern und alle eigenen Kinder
bis 18 Jahre) 35 Euro. Jahreskarten für Kinder werden zum
Preis von 9 Euro angeboten.
Der Verkauf findet in der Verwaltung des Bauernhaus-
Museums Wolfegg (Weingartener Str. 11, 88364
Wolfegg/Ortsteil Wassers) von Mo. bis Fr. von 9.00 bis 16.00
Uhr statt. Sehr gerne schicken wir Ihnen die Jahreskarten
auch per Post zu. Für Ihre Bestellungen erreichen Sie uns
ebenfalls Mo. bis Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr unter (07527)
95500 oder info@bauernhaus-museum.de

Schwabenkinderausstellung 
im Bauernhaus-Museum Wolfegg
Das Bauernhaus-Museum Wolfegg entwickelt derzeit das regio-
nenübergreifende Ausstellungsprojekt „Die Schwabenkinder“.
Schwabenkinder wurden jene Kinder aus Vorarlberg, Tirol,
Graubünden und Südtirol genannt, die sich seit dem 17. Jh. bis
Mitte des 20. Jhs. von März bis November auf oberschwäbi-
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schen Bauernhöfen verdingten. Dazu entsteht eine ausführliche
Dauerausstellung, die das Thema präsentiert sowie ein an wis-
senschaftlichen Kriterien orientierter Forschungspool. 
Wir möchten alle jene, die noch Dokumente, Gegenstände,
Fotos oder auch Kenntnisse aus persönlicher Erfahrung zum
Thema Schwabenkinder haben ermutigen, sich mit dem Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg in Verbindung zu setzen.
Kontakt: Bauernhaus-Museum Wolfegg, Benjamin Veser oder
Christine Brugger, Weingartener Str. 11, 88364 Wolfegg, Tel.
(07527) 9550-0, E-Mail: christine.brugger@bauernhaus-muse-
um.de

Kulturtreff Amtzell
Kabarett “DʼGallerie“ spielt “I denk no: hä?“
im Amtzeller Schloss
Freitag, 26. März 2010, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:
Kategorie 1   Abendkasse 14,00 €   
Kategorie 2 Abendkasse 12,00 €
Ermäßigung im Vorverkauf je 2,00 €
Ermäßigung für Schüler zus. je 1,00 €
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Tel. (07520) 95012 und an der Abendkasse
ab 19.00 Uhr.
Die Plätze sind nummeriert.  

INFO–Tag an der Musikschule Ravensburg e. V.
und Halbjahresbeginn 01.04.2010 
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg und
Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der Gemein-
den Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grünkraut,
Horgenzell, Schlier, Wilhelmsdorf, Wolpertswende und Wolfegg
hat sich die  „Musikschule Ravensburg e. V.“ die intensive und
umfassende musikalische Förderung junger Menschen in den
oben genannten Städten und Gemeinden zur Aufgabe und zum
Ziel gemacht. Das Angebot an der Musikschule Ravensburg e.
V. umfasst beginnend mit dem „Musikgarten“ (18 Monate 4 ½
Jahre) über die „Musikalische Früherziehung“ (4 ½ bis 6 Jahre)
und die „Blockflöte“ bis hin zu allen Streich- und Blasinstrumen-
ten, Klavier, Perkussion, klassische Gitarre, E – Gitarre, Bassgi-
tarre, Harfe, Akkordeon sowie Gesang. Außerdem spielt die
zusätzliche Förderung der Musikschüler in zahlreichen Orches -
tern und Ensembles eine wesentliche Rolle im Konzept der
Musikschule Ravensburg e. V. Neu im Programm der Musik-
schule Ravensburg e. V. ist seit Oktober 2008 das Fach Rock-
und Popgesang! 
Die Musikschule Ravensburg e. V. veranstaltet am  Samstag,
06. März 2010 von 10.00 – 15.00 Uhr im Vorfeld zum Halbjah-
resbeginn am 01.04.2010 ihren Informationstag. Beginnen wird
dieser INFOtag mit einem Kinderkonzert um 10.00 Uhr im Kon-
zerthaus. Im Haupthaus „Friedhofstraße 2“ und in der Zweigstel-
le „Realschule Wilhelmstraße 7“ können sich alle interessierten
Kinder mit ihren  Eltern von 11.00 – 13.30 Uhr über das gesam-
te Unterrichtsprogramm an der Musikschule Ravensburg e. V.
informieren. Von 14.00 – 15.00 Uhr findet dann nochmals ein
Kinderkonzert statt. Bei beiden Kinderkonzerten (10.00 und
14.00 Uhr) wird ein Teil der umfangreichen Ensemblearbeit an
der Musikschule Ravensburg e. V. vorgestellt.  Das ganze
Musikschulteam steht während dieser Zeit mit Rat und Tat zur
Verfügung. Der INFO – Tag ist also eine wunderbare Gelegen-
heit, sich in zwangloser Atmosphäre umfassend und fachlich
kompetent über die musikalischen Bildungsmöglichkeiten an der
Musikschule Ravensburg e. V. beraten zu lassen. 



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 5. März 2010





Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 5. März 2010



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 5. März 2010




